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Filmprogramm   Donnerstag, 2.7. – Mittwoch, 8.7.25 

Filmkunst 66 (Saal 1) 
 

 DO FR SA SO MO DI MI 

Kommunist    13:15    

Hallo Betty 15:45 15:45    15:45 15:45 

Ingeborg Bachmann  18:15 18:15 18:15 18:15 18:15 18:15 18:15 

The Piano Tuner  

20:15 

 

20:15 

15:45 

20:15 

15:45 

20:15 

15:45 

 

 

20:15 

 

20:15 

Tuner (OmU)     20:15   

Filmkunst 66 ½ (Saal 2) 

 DO FR SA SO MO DI MI 
KiFiMo: Paddington in Peru  14:30      

Die kleine Amélie   14:15 14:15    

Azza (OmU) 16:30 16:30  12:15  16:30 16:30 

Saving Spoonie 18:30 18:30 16:00 16:00 16:00 18:30 18:30 

Eine stürmische Affäre   

20:30 

 

20:30 

18:00 

20:30 

18:00 18:00  

20:30 

 

20:30 
Breve storia d’amore (OmU)     20:30   
Die Austernprinzessin (1919)    20:30    

NEU: The Piano Tuner             109 Min. FSK: 12 
Die überaus sensiblen Fähigkeiten eines hoch talentierten Klavierstimmers lassen ihn 

eine unerwartete Begabung zum Knacken von Tresoren entdecken – was sein Leben 

total auf den Kopf stellt. Mit seinem Spielfilmdebüt eröffnet uns Daniel Roher, der 

Oscar©-prämierte Regisseur von »Nawalny«, eine Welt voller ungeahnter Möglich-

keiten in einem sehr speziellen Beruf und lässst uns das Talent des aufstrebenden 
Stars Leo Woodall entdecken, an der Seite seines Mentors – verkörpert von niemand 

Geringerem als Dustin Hoffman. (Verleih) Montag 20:15 in der englischen OmU! 

NEU: Eine stürmische Affäre            100 Min. FSK: 12 
Verführerische Komödie trifft auf packendes Drama: Der Seismologe Rocco ist ein 
eigentlich glücklich verheirateter Mann in seinen besten Jahren, der seine 

Freitagabende mit Schach-Boxen verbringt – bis er eines Tages die junge Mutter Lea 

kennenlernt und nicht lange zögert, eine Affäre mit ihr zu beginnen. Doch die 

eifersüchtige Journalistin gibt sich nicht mit diskreten Treffen in Hotelzimmern 

zufrieden, sondern dringt immer tiefer in Roccos Privatleben ein. Als die obsessive 

Stalkerin auch noch heimlich dessen Ehefrau, eine Psychotherapeutin, aufsucht, wird 
aus der Affäre ein Spiel mit dem Feuer. (Verleih) Montag 20:30 in der ital. OmU! 

Samstagabend incl. einem Aperitif! 

Ingeborg Bachmann - Jemand, der einmal ich war       95 Min. FSK: 6 
In einer poetischen Spurensuche lässt Regisseurin Regina Schilling das Publikum am 
Entstehen von Kunst teilhaben: Schauspielerin Sandra Hüller nähert sich dem Leben 



von Ingeborg Bachmann an einem imaginären Tag und verleiht ihren Worten eine 

eindringliche Präsenz. Mit einem kunstvollen Geflecht aus improvisierten Szenen, 

Archivschätzen, Interviews und Bachmanns eigenen Texten durchmisst der Film die 
zentralen Lebensphasen der Autorin – von der Kriegskindheit in Kärnten, dem Aufstieg 

zum Star der Gruppe 47 bis zu den letzten Tagen in Rom. Der Weg ist gezeichnet von 

ihren komplizierten Beziehungen zu Paul Celan, Hans Werner Henze und Max Frisch 

und einem unnachgiebigen Ringen um eine eigene, radikale Sprache zwischen 

öffentlichem Ruhm und existenziellen Krisen. (Verleih) 

Hallo Betty                    110 Min. FSK: 6 
1956 erfindet die schüchterne Werbetexterin Emmi Creola (Sarah Spale) im Rahmen 

einer Kampagne für Speiseöl die Kunstfigur Betty Bossi – und trifft damit den Nerv der 

Zeit. Aus einer Marketingidee wird die „Köchin und Hausfrau der Nation“, aus Emmi 

eine unfreiwillige öffentliche Figur. Denn die Schweiz liebt Betty – und verlangt bald ein 
echtes Gesicht. Emmi schlüpft widerwillig in die Rolle ihrer eigenen Erfindung und wird 

selbst zur gefeierten Koch-Ikone. Doch der Erfolg fordert seinen Preis: In einer von 

Männern dominierten Branche muss sie sich behaupten, während sie zugleich versucht, 

den Erwartungen als Ehefrau und Mutter gerecht zu werden. (Verleih)  

Saving Spoonie                87 Min. FSK: 0 
„Spoonie“, der Löffelstrandläufer, wäre ohne Dr. Christoph Zöckler und eine einge-

schworene internationale Gruppe von Ornithologen längst ausgestorben. Als wäre das 

nicht an sich schon schlimm genug, verläuft die Flugroute des spatzengroßen Watvo-

gels, mit dem sonderbaren Löffelschnabel, von Russland über Nordkorea, China bis 

nach Myanmar und führt so durch die Krisenregionen des letzten Jahrzehnts. Während 
ein ambitionierter Zuchtversuch in England zu scheitern droht, erreicht der Spoonbilled 

Sandpiper, in China ungeahnte Popularität. Von seinen Fans liebevoll als „Spoonie“ 

bezeichnet, wird er zum Poster-Boy einer erwachenden chinesischen Umweltbewegung. 

Doch während seine Bekanntheit ständig wächst, nimmt die Zahl der real existierenden 

Vögel, trotz weltweiter Bemühungen, weiterhin dramatisch ab… (Verleih)   

Azza – Dem Patriarchat davonfahren (OmU)         90 Min. FSK: 6 
Wie kann Azza als saudische Frau ihre Unabhängigkeit gewinnen? Die Protagonistin des 

Films würde antworten: mit Geschick. Mit 16 verheiratet und heute Mutter von vier 

Teenagern, träumt sie von der Befreiung aus einer gescheiterten Ehe. Aus ihrer Familie 

ausgeschlossen und auf sich selbst gestellt, bemüht sie sich, ihre finanzielle 
Unabhängigkeit zu bewahren, indem sie als Fahrlehrerin für Frauen arbeitet. Hinter 

dem Steuer eines großen SUVs fühlt sie sich selbstbewusst und meistert – genau wie 

auf der Straße – die Hindernisse des Lebens: mangelnde Bildung, unsichere 

Arbeitsverhältnisse, Ausgrenzung durch die Familie und die Trennung von ihren 

Kindern. Sie tut alles, um sicherzustellen, dass ihre Töchter nicht das durchmachen 

müssen, was sie selbst erlebt hat. Sie träumt von einer Reise durch die Wüste. Dieses 
Abenteuer wird zu einer Möglichkeit, sowohl ihr Land als auch sich selbst zu entdecken. 

Das Autofahren erweist sich als Mittel zur Freiheit – genau wie für viele andere Frauen. 

(Verleih) Arabisch und englisch mit deutschen Untertiteln! 

In unserer Reihe FRÜHE MEISTER DER FILMKUNST:  

Die Austernprinzessin (1919)           58 Min. FSK: 0 

Regie: Ernst Lubitsch; Victor Janson, Ossi Oswalda, Harry Liedtke, Curt Bois u.a. 

Stummfilm mit deutschen Zwischentiteln! 

Früher Stummfilm von Lubitsch: Ein reiner Comicstrip um einen Millionär, der nicht 

einmal die Zigarette selbst halten muß, und um seine Tochter, die einen Prinzen 

heiraten will, um die Tochter des Schuhcreme-Königs zu übertrumpfen. (filmdienst.de) 


